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Der «BlütenGarten» im Flecken 
Beromünster ist erö�net. In zwei 
Monaten hat das Geschäft die Meta-
morphose zum kleinen Gartencenter 
durchlebt und ging von Rita und 
Lukas Steiger an Olivia und Daniel 
Willi über.

Martin Sommerhalder

«Wir sind dankbar und stolz darüber, 
was möglich ist, wenn Leidenschaft 
erblüht», so begrüsste Daniel Willi 
die Gästeschar anlässlich der Eröff-
nung des «BlütenGarten» am Don-
nerstagabend. Freunde, Angehörige, 
Geschäftspartner, Lieferanten und 
am Umbau beteiligte Firmen waren 
zu diesem gemeinsamen Anlass ein-
geladen worden, bevor tags darauf die 
Türen des neu erstrahlenden Blumen-
ladens für die Kundschaft aufgingen. 
Der Übernahme des Blumenladens 
im Flecken geht eine lange Geschich-
te voraus. Bereits vor zehn Jahren 
konnte Daniel Willi mit seiner Firma, 
der HelleborusPlus AG, die Produk -
tionsanlage der Gärtnerei Steiger im 
Friedheim in Beromünster überneh-
men. Das prosperierende Unterneh-
men hat sich seither als namhafter 
Produzent von Christrosen (Hellebo-
rus) etabliert. Diese sind unter seiner 
Marke «FleurNoble» in Fachmärkten 
und Fachgeschäften in der ganzen 
Schweiz erhältlich.
Im Flecken ist während der zwei 
Wintermonate aus dem Blumenladen 
ein kleines Gartencenter entstanden. 
Daniel Willi und seine Ehefrau Olivia 
konnten sich damit den lang gehegten 
Wunsch erfüllen, den direkten Kon-
takt mit ihren Kundinnen und Kun-
den zu p�egen. «An einem Ort, wo das 

Handwerk zelebriert wird», wie Willi 
in seiner Ansprache festhielt.
Was er damit meint, sahen alle beim 
nachfolgenden freien Rundgang. Die 
«Wows’!», «das esch s’Zähni!», «Läck 
Bobby, so schön!» wollten kein Ende 
nehmen. Und, wo es kaum Worte gibt, 
um die grandios inszenierte Blüten-
pracht zu beschreiben, müssen die 
Bilder auf dieser Seite sprechen.
Dahinter steckt profunde Fachkennt-
nis. Nicht nur jene von Willi und Sa-
rah Amrein, welche die Gestaltung des 
Ladens geprägt haben, sondern auch 
die des ganzen BlütenGarten Teams. 
Dieses geballte Wissen und die Stilsi-
cherheit stehen nun auch der Kund-

schaft zur Verfügung. Ein Team von 
einem halben Dutzend ausgebildeter 
und in Ausbildung stehender Floristin-
nen und Gärtner steht auf Wunsch mit 
Rat und Tat zur Seite. Und natürlich 
werden auch Olivia und Daniel Willi 
selber regelmässig im Geschäft anzu-
treffen sein. Ein Einkauf ist allerdings 
auch in Selbstbedienung und ausser-
halb gängiger Ladenöffnungszeiten, 
täglich ab 7 bis 21 Uhr, möglich.
 
Breites Sortiment
Als Ergänzung zur Blumenpracht, die 
dem saisonalen Angebot folgt, sind 
auch ausgewählte Einrichtungsgegen-
stände erhältlich. Orchideen, Rosen 

oder Stiefmütterchen wollen ja auch im 
eigenen Zuhause angemessen in Szene 
gesetzt werden. Im Obergeschoss gibt 
es so nebst einem breiten Sortiment 
an Trockenblumen auch passende 
Vasen, Kerzen und Wohnaccessoires, 
Geschenke und andere «Mitbringsel». 
Denn auch regionale Produkte haben 
im BlütenGarten ihren Auftritt: Brände 
von Elias Hecht, Hummels Honig, ge-
nähte Kinderkleider und Textilien von 
Stefanie Schätti, traumhafte Traumfän-
ger von Esther Hiltbrunner und (nicht 
nur) «eine Kleinigkeit» von Daniela 
Montenero mit ihrem gleichnamigen 
Geschäft, wie auch heimische Produk -
te (Seelenfenster) von Sheila Lang.

Zusammenfassend sei hier der 
Schlusssatz von Daniel Willis Kurzan-
sprache zitiert: «Wir laden euch ein, 
zu sehen, was entstanden ist, unser 
kleines Gartencenter mit Vollservice 
anzusehen. Die Kasse ist offen für alle, 
die etwas brauchen.»
Der Vollservice umfasst auch Blu-
menabos für Privat- und Geschäfts-
kunden, Floristik für Hochzeiten 
und Events, Trauer�oristik und Grab-
schmuck, Raumbegrünung für private 
oder gewerbliche Räume, saisonale 
Workshops, individuell buchbare 
Workshops für Gruppen oder Firmen-
anlässe sowie Kundenkarten und Gut-
scheine.

Ö�nungszeiten:
Montag bis Freitag, 9.00 – 11.30 Uhr 
/ 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag saisonal, 8.00 – 13.00 / 
16.00 Uhr
Selbstbedienung täglich, 7.00 – 21.00 
Uhr

Tulpentage
Ab Freitag beginnen die Tulpenta-
ge, frisch geschnittene Tulpen aus 
eigener Produktion. Der Bund à 13 
Stück für 14.40 statt 19.80, gültig 
bis Sonntag, 15. März.�

Farbenprächtige Erö�nung im Flecken Beromünster

«BlütenGarten» das kleine Gartencenter

Farbenprächtiger «BlütenGarten»: Der Name des neuen kleinen Gartencenters im Flecken Beromünster ist Programmm. �
� Bilder: mars

Fililaleiterin Sarah Amrein (l.) und die BlütenGarten-Besitzer Olivia und Daniel Willi. Die Erö�nung am vergangen Wochenende stiess auf grosse Resonanz.Blütenpracht im «BlütenGarten»

Am vergangenen Wochenende 
machten sich 30 Mitglieder des TV 
Römerswil auf den Weg nach Grin-
delwald – und bereits während der 
Anreise war klar: Der Berg ruft … und 
zwar ziemlich laut!
    
Ausgerüstet mit Ski, Snowboards und 
Schneeschuhen zog die bunt gemisch-
te Truppe los. Bei wunderbarem Son-
nenschein schwang sich die Ski-Frak -
tion auf den Pisten elegant die Hänge 
hinunter, während die Snowboarde-
rinnen wie immer ihren lässigen Style 
zeigten. Die Schneeschuhgruppe ge-
noss derweil die Stille des Winters auf 
der anderen Seite von Grindelwald. 
Die gemütliche Wanderung führte sie 
von Grindelwald First bergab zur Zwi-
schenstation Bort.
Nach einem Tag voller Pistenglück 
und Portionen an frischer Luft, ver -
sammelte sich der Turnverein zum fei-
nen Nachtessen im Hotel Restaurant 

Hirschen. Bei gutem Weisswein und 
Bier wurde gelacht, erzählt, der Tag 
analysiert und man liess den Abend 
entspannt ausklingen.

Ein paar schöne Abfahrten
Am Sonntag zeigte sich das Wetter 
nur noch zeitweise sonnig, doch das 
tat der guten Stimmung keinen Ab-
bruch. Die Pistenbedingungen waren 
weiterhin ordentlich und man nutzte 
die Gelegenheit für ein paar schöne 
Abfahrten. Zwischendurch sorgten 
gemütliche Pausen und gute Ge-
spräche für beste Laune. Fazit: Das 
Schneesportweekend war wieder ein-
mal ein voller Erfolg – sportlich, lus-
tig, chaotisch, gemütlich und einfach 
typisch TV Römerswil: Einfach gut! 
Herzlichen Dank an Beat Müller und 
Thomas Waller für die hervorragende 
Organisation.�

Pia Achermann

 TV Römerswil: Schneesportweekend in Grindelwald 

Wenn der Berg ruft, dann aber richtig!

30 Mitglieder des TV Römerswil reisten ins Skiweekend nach Grindelwald.� Bild: zvg


